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Vorstellung der Bewerberinnen und Bewerber 
für die Gemeinderatswahl am 25.05.2014

Bürgerliste Mönsheim BLM (alphabetische Reihenfolge) 

Friolzheimer Straße 24, 1970
Elektriker und studierter Musiktherapeut

Joachim Baumgärtner

Wimsheimer Straße 21, 1958
Dipl. Sozialpädagoge 

Andreas Fuchs

Ringstrasse 40, 1968
Betriebswirt des Handwerks

Paul Eder

Gartenstr. 37, 1961,
Maschinenbautechniker, 
technischer Betriebswirt

Lutz Hartmann

Buigenrainstr. 2, 1963
Diplom.-Ingenieur (FH)

Gunter Fischer

Buigenrainstr. 9, 1951
Ausbildungsmeister i. R.

Ewald Knapp

Alte Wiernsheimer Str. 26, 1965
Innenarchitektin, Dipl. Ing. (FH)

Birgit Fritsch

Kastanienweg 15, 1972 
Sekretärin

Sonja Kolb

Waldstr. 49, 1949
Konstrukteur – freigestellter Betriebsrat i. R.

Hans Kuhnle

Im Gödelmann 29, 1970
Diplom-Kauffrau, Personalentwicklung 
und Controlling, z. Zt. „Familienmanagerin“

Tanja Müller

Ringstr. 24, 1967,
Beamtin, z. Zt. Hausfrau + bei der Caritas tätig

Simone Reusch

Leonberger Str. 62, 1962,
Industriemechaniker

Heinz Schreiber
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Freie Wählergemeinschaft Mönsheim FWG

Alte Wiernsheimer Str. 85, 1973
Werkzeugmachermeister, 
Nebenerwerbslandwirt

1.  Thomas Bentel

Waldstraße 39, 1964
Patentanwalt

9.  Michael Lindner

Badstraße 20, 1980
Juristin, B. A. Public Management

5.  Stefanie Haindl

Im Gödelmann 11/4, 1960
Bürokauffrau

2.  Doris Buderath

Jahnstraße 16, 1961
Grosshandelskaufmann

10.  Rüdiger Nübel

Pforzheimer Straße 33, 1986
Pharmazeutisch-technische Assistentin

6. Theresa Hautsch

Fichtenweg 8, 1974
Rechtsanwalt

3.  Stephan Damm

Schloßfeld 7, 1962
Handelsfachwirt

11.  Andreas Reinhold

Fichtenweg 2, 1946
Oberstudienrat i. R.

7.  Walter Knapp

Schloß Obermönsheim 1, 1956
selbständiger Waldwirt

4.  Norman Frhr. v. Gaisberg

Buigenrainstraße 15, 1954
Hausfrau

12.  Kornelia Stahl

Gartenstraße 27, 1969
selbst. Maurermeister

8.  Michael Krug
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Fälligkeit der  
Grund-, Gewerbe und Hundesteuer

Am 15. Mai 2014 werden die zweite Grundsteuerrate und die 
zweite Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das Jahr 
2014 fällig. Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, 
werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Kon-
to abbuchen.
Sollte uns noch kein Mandat vorliegen bitten wir um pünktli-
che Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge erheben müssen.

Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ih-
nen folgende Vorteile bietet:
•	 Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
•	 Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälli-

gen Beträge pünktlich ab.
•	 Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
•	 Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie 
ihn in den Rathausbriefkasten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Scheytt gern zur Verfügung 
(Telefon: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

Einzugsermächtigung und Lastschriftmandat für Blättle
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer II. Quartal

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen)
	 Gewerbesteuer
	 Grundsteuer
	 Hundesteuer
	 Sonstiges (bitte eintragen) 

 
Ich ermächtige / Wir ermächtigen die Gemeinde Mönsheim,

	 eine einmalige Zahlung
	 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) 

von meinem / unserem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die 
von der Gemeinde Mönsheim auf mein / unser Konto gezogene(n) Lastschrift einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger
Name, Vorname / Firma	

Straße, Hausnummer	

PLZ, Ort	

Bankverbindung
BIC	

IBAN	

Ort, Datum, Unterschrift(en)	

Gemeinde Mönsheim
- Gemeindekasse -
Schulstraße 2� Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim� DE21ZZZ00000010649

Amtliches
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Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 8. Mai 2014

Am Donnerstag, 8. Mai 2014 findet um 19.15 Uhr im Rat-
haus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Neubau einer Pferdebewegungshalle mit Anbau – Ände-
rungsplanung zur Baugenehmigung vom 30.10.2002, zuletzt 
verlängert mit Bescheid vom 16.11.2011 bis zum 29.10.2014
Antrag auf Änderungs-Baugenehmigung am 11.03.2014, ein-
gegangen am 07.04.2014
Baugrundstück: Unterer Grenzbachhof – Grenzbachhof 1 – 
Flurstücke 901/1, 901/2, 902, 903, 904, 905, 906, 928 und 
936

TOP 2:
Bekanntgaben
Neubau eines Wohnhauses mit 3 Wohneinheiten, einer Dop-
pelgarage, einer Garage und drei weiteren Kfz-Abstellplätzen
Anzeige im Kenntnisgabeverfahren am 20.04.2014, eingegan-
gen am 28.04.2014
Baugrundstück: Ringstraße 15 – Flst. 6677

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 8. Mai 2014

Am Donnerstag, den 8. Mai 2014 findet im Rathaus, Sitzungs-
saal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Die Sit-
zung beginnt um 19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Geh- und Radweg vom Ort zum Lidl
	� Vorstellung der Untersuchungsergebnisses und Festle-

gung des weiteren Vorgehens
3.	 Gemeinschaftsschule Heckengäu
	 a.	� Vorstellung der notwendigen Umbau- und Sanierungs-

maßnahmen durch Herrn Sebastian Boger (Hochbau) 
und Herrn Peter Stoll (Elektroingenieur)

	 b.	� Allgemeine Information zum Schulstart 2014/2015 
durch die Rektorin, Frau Monika Becker

4.	 Abbau der Telefonzelle in der Pforzheimer Straße
5.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
6.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister
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Aus anderen Ämtern

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten, sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Sie findet jeden 3. Donnerstag im Monat, also am 15. Mai 
2014 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt

Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich. 
Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, 
Telefon: 0721 69242651.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041 19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Freizeit, Bildung & Kultur

Lokale Agenda im Heckengäu
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Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil 
für den Patienten gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800 1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de.

Erfolg der Pflege-Petition beim Bundestag – 
Bundesverfassungsgericht wird anrufen

50 000 Unterschriften waren für die Petition „Pflegereform 
jetzt“ an den Deutschen Bundestag „für eine ganzheitlichere, 
bedarfsgerechtere und zukunftsfähige Pflege“ notwendig. 
200 000 sind bis Ostermontag in kürzester Zeit dort terminge-
recht eingegangen – Damit haben Sie den Weg mit geebnet, 
dass sich der Bundestag endlich mit den seit 2007 vorliegen-
den - von den Heimträgern und Sozialverbänden ausgearbei-
teten Vorschläge zum neuen Begriff der Pflegebedürftigkeit, 
zur verbesserten häuslichen Pflege, kommunalen Pflegestruk-
turen, gerechtere Einstufung in die neuen Pflegestufen sowie 
bessere finanzielle Leistungen endlich gesetzgeberisch umge-
setzt werden. Gleichzeitig will der Sozialverband VdK rechtlich 
und gesellschaftlich neue Wege gehen, und das Bundesver-
fassungsgericht in Karlsruhe mittels Verfassungsbeschwerde 
wegen „gesetzgeberisches Unterlassen“ rügen. Üblicherweise 
wird in Karlsruhe gegen ein bestehendes Gesetz geklagt.
In diesem Fall soll nun ein neues, grundrechtsschützendes 
Gesetz eingeklagt werden, im Wesentlichen als dass die Wür-
de pflegebedürftiger Menschen auch durch ihre Versorgung 
sichergestellt werden muss. Die Verfassungsklage richtet sich 
also nicht gegen bestehende Gesetze, sondern es soll gegen 
„grundrechtswidrige Zustände“ bezüglich der Sicherstellung 
der Würde, also eines Mindeststandards pflegebedürftiger 
Menschen, geklagt werden.
Um die Breite der Pflegeprobleme abzudecken, sollen gleich 
zehn Musterklagen mehr Hilfe und bessere Betreuung für Se-
nioren im ambulanten und stationären Bereich erzwingen. 
Damit geht der VdK neue juristische Wege, um Pflegebedürfti-
gen zu ihrem Recht zu verhelfen.
Mehr über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im So-
zialverband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle, 
Telefon: 07044 6949

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

10.05.2014 
Markt-Apotheke, Weissacher Straße 38, Weissach
Telefon: 07231 900111

11.05.2014 
Brücken-Apotheke, Leopoldsstraße 17, Pforzheim
Telefon: 07231 32189

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Einer für alle:  
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
und den neuen Blutspendeausweis erhalten

Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer 
Blutspende geholfen zu haben, erwartet der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen die Spender bei ihrem 
nächsten Termin mit einem besonderen Service: Sie erhalten 
den neuen einheitlichen Blutspendeausweis der DRK-Blut-
spendedienste im handlichen Scheckformat.
Die nächste Möglichkeit ist am
Donnerstag, dem 15.05.2014, von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Appenbergschule (GHS), Bergstr. 18, 71297 Mönsheim
Mit dem neuen Blutspendeausweis können Blutspender zu-
künftig bundesweit bei allen DRK-Blutspendediensten mit 
nur einem Nachweisdokument spenden. Seit 2012 stellen 
die DRK-Blutspendedienste ihre 1,7 Millionen Blutspender 
auf einen neuen, elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist es 
auch in Baden-Württemberg und Hessen soweit. Mit der stei-
genden Mobilität der Spender kommt es immer häufiger vor, 
dass auch in anderen Bundesländern Blut beim Roten Kreuz 
gespendet wird.
Jedes Mal musste dann ein neuer Ausweis ausgestellt werden. 
Mit dem neuen einheitlichen Blutspendeausweis ist dies nicht 
mehr nötig. Die neue Karte im praktischen Scheckkartenfor-
mat vereinfacht die Verwaltung der Spenderdaten und bietet 
so mehr Service.
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspenden weltweit be-
nötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute 
Tat für den Spender selbst ein kleiner Gesundheitscheck und 
der Blutspendeausweis mit Angabe der Blutgruppe hat bei 
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Um 11.00 Uhr wird Landrat Roland Bernhard den Tag offiziell 
eröffnen und auch Oberbürgermeister Bernhard Schuler wird 
es sich nicht nehmen lassen, die Bürger zu diesem interessan-
ten Tag zu begrüßen. Bis 17.00 Uhr haben Besucher die Mög-
lichkeit, Einblicke in jede Fachabteilung zu gewinnen, sei es 
Intensivmedizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe oder In-
nere Medizin mit Kardiologie und Gastroenterologie. Viele De-
monstrationen verdeutlichen wichtige Themen wie Hygiene 
und Labormedizin, Minimalinvasive Operationstechniken und 
Herzkatheter-untersuchungen und ermöglichen spannende 
Erkenntnisse. In einem begehbaren Darmmodell lernt der 
Besucher den Darm von innen kennen und die Clownschule 
Wick präsentiert ihre Arbeit. Begleitet wird das bunte Pro-
gramm von zahlreichen Ausstellern und Selbsthilfegruppen.
In insgesamt acht Vorträgen erläutern die Mitarbeiter des 
Hauses anschaulich und gut verständlich Themen die interes-
sieren.

BAMBINO

BAMBINO Informationsabende

Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Mai 2014 neue Säuglingspflegekurse und 
Informationsabende an.

Am Montag, 05.05.2014, um 19.00 Uhr wird ein Informati-
onsabend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. 
Treffpunkt ist im Forum des Krankenhauses Mühlacker. An-
schließend findet eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der 
Neugeborenen- und Wochenstation statt.

Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pfle-
ge des Säuglings steht außerdem am Abend des 12.05.2014 
auf dem Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Sieglinde 
Knapp unter der Telefon Nr. 07042 911303 entgegen.

Am 19.05.2014 geht es um das Baden, Stillen und die Ernäh-
rung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Sieglinde 
Knapp unter der Telefon Nr. 07042 911303 entgegen.

Vortrag Kinderarzt: Über Ernährung, Vorsorge, Impfungen 
und mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr informiert 
der Kinderärztin Dr. Susanne Hübschle am 26.05.2014 im Fo-
rum des Krankenhauses Mühlacker. Der Vortrag beginnt um 
19.30 Uhr.

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Enzkreis-Kliniken

Schlaganfall – schnell handeln!

Info-Veranstaltung am 14. Mai 2014 über Ursachen, Sym-
ptome, Behandlung und Vorbeugung des Schlaganfalls
Aus Anlass des deutschen Schlaganfalltages am 10. Mai fin-
den bundesweit Veranstaltungen statt, mit denen die Öffent-
lichkeit über Ursachen, Symptome, Behandlung und Vorbeu-
gung des Schlaganfalls informiert werden soll.
In diesem Zusammenhang lädt das Krankenhaus Mühlacker 
zu einer Informationsveranstaltung für Patienten, Angehöri-
ge und Interessierte ein. Am 14. Mai 2014, um 19.00 Uhr, im 
Forum des Krankenhauses Mühlacker, wird Dr. Georg Pawlik, 
Oberarzt der Schlaganfallstation in Ludwigsburg einen Vor-
trag über „Neue Erkenntnisse zum Schlaganfall“ halten. Darin 
werden die neuesten Erkenntnisse über Ursachen, Symptome 
und Behandlung des Schlaganfalls, aber auch die Möglichkei-
ten der Vorbeugung dargestellt. Nach dem Vortrag gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion und für Fragen.
Mitveranstalter ist die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe unter 
der Leitung von Joachim Herzog. Der Eintritt ist frei.

Tag der offenen Tür in Leonberg

Am Samstag, den 10. Mai bietet das Krankenhaus Leon-
berg mit Unterstützung seines Fördervereins an einem 
Tag der offenen Tür intensive Einblicke in den medizini-
schen Alltag im Krankenhaus. Die Mitarbeiter haben für 
die Besucher ein buntes Programm zusammengestellt.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Konfirmation am 25. Mai 2014

Ann-Kathrin Bär, Melina Fritsch, Raphael Haffner, Michel Jan-
zen, Tobias Klaile, Christian Krug, Selina Meier, Fin Rapp, Mi-
chelle Reusch, Stephan Utz, Silas Vogelmann, Linda Volkmann, 
Hanna Wöhr

Herzlich Willkommen zum Offenen Spieleabend für ALLE

am 15. Mai 2014 um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus – oberer Eingang

Gespielt werden Brettspiele wie z. B. Siedler, Dog, Alhambra, 
Keltis usw. oder Kartenspiele wie Wizard, 6 nimmt, Romme, 
usw. oder aber die Spiele, die Sie mitbringen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Kontakt: Andrea Seidemann, Telefon: 5724

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
2. Korinther 5,17

Wochenlied: 
Mit Freuden zart zu dieser Fahrt  EG 108

Jubilate
Sonntag, 11. Mai 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Taufe von Fiona Meiburg
Predigttext: Apostelgeschichte 17,(16 –21). 22–28 a(28 b –34)
Das Opfer ist für die Evangelische Kirche in Deutschland be-
stimmt
10.00 Uhr Kinderkirche 

Montag, 12. Mai 2014 
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, 
Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Baustelle Bibel“ 
im Gemeindehaus

Dienstag, 13. Mai 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 14. Mai 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Donnerstag, 15. Mai 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
19.30 Uhr offener Spieleabend für ALLE im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 16. Mai 2014
19.00 Uhr Filzwerkstatt für Erwachsene im Gemeindehaus
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 14.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele
Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025

Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de

Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 8.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 9.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 10.5.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim (in beson-
derem Gedenken an Maria und Paul Plichta, sowie Angela 
Plichta)

Zum Nachdenken

Monatsspruch Mai 2014

Wir sind alle Kinder Gottes
Das ist eine Revolution. Mann und Frau gleich. Sklave und 
Freier stehen auf einer Stufe. Juden und Griechen werden in 
einem Atemzug genannt. Eine Ungeheuerlichkeit angesichts 
der herrschenden Machtverhältnisse. Der Galaterbrief wird 
zum Dokument einer grenzüberschreitenden, solidarischen 
Glaubenspraxis, die sich angesichts globaler Herrschafts- und 
Gewaltordnungen das Vertrauen auf eine andere Welt nicht 
ausreden lässt, bis hin zur Konsequenz von zivilem Ungehor-
sam, so die Bibel in gerechter Sprache.
Gleichwertigkeit von Mann und Frau, gleiches Recht für alle 
Kinder Gottes: Das stellt alles auf den Kopf, was bisher gängi-
ge Praxis war, und das in einem Schriftstück aus dem ersten 
Jahrhundert. Der Galaterbrief hat seine Aktualität bis heute 
nicht eingebüßt. Noch immer gibt es Schubladen, in die Men-
schen gesteckt werden. Bis heute mit Begründungen, die so 
gar nicht mit der Freiheit und Gleichwertigkeit der Kinder 
Gottes zu vereinbaren sind. Manche Schubladen sind tödlich 
– wie gerade unsere deutsche Geschichte auf grausame Weise 
gezeigt hat.
Klar gibt es Unterschiede: Wer zwei linke Hände hat, sollte bes-
ser kein Handwerker werden. Wer nicht rechnen kann, ist wohl 
als Buchhalter ungeeignet. Eine Frau kann keine Kinder zeu-
gen und ein Mann keine gebären. Alles richtig. Aber diese Un-
terschiede sind nicht entscheidend für die Teilhabe am Reich 
Gottes. Es geht um einen Glauben, der sich verweigert, wenn 
im Namen Gottes in Wahrheit die Götzen der von Menschen 
errichteten Machtverhältnisse angebetet werden.
Carmen Jäger

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Wöchentliche Veranstaltung

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Firmung 2015

Im nächsten Jahr wird für Jugendliche, die im Zeitraum vom 
1.7.1998 bis 30.6.2000 geboren sind, die Firmung angeboten. 
Für alle, die ihren Standort in der Kirche finden wollen, die Spaß 
und Gemeinschaft erleben und am Ende möglicherweise neue 
Ein- und Ansichten gewinnen wollen, bieten wir einen Firmkurs 
an, an dessen Ende die Spendung des Sakramentes steht.
Bitte meldet euch bis 10. Mai 2014 im Pfarrbüro an, damit wir 
besser planen können.
Um den Jugendlichen eine wirklich gute und in Erinnerung 
bleibende Vorbereitung bieten zu können, brauchen wir noch 
Mitarbeiter, die bereit sind, etwas Zeit zu investieren. Wenn 
Sie uns unterstützen wollen, melden Sie sich bitte unter den 
folgenden Telefonnummern oder im Pfarrbüro. Wir würden 
uns sehr freuen. Pfarrer Bentele: 07033 33072, Michael Stegh: 
07044 44034 oder Irmgard Haag: 07044 41422. 
Herzliche Grüße vom Firmteam

Tagestätte für Menschen mit psychischer Erkrankung

Leitung durch die Caritas Pforzheim e. V.
Im Gemeindezentrum Heimsheim, Mozartstr. 22, wird ab 
Dienstag, 13. Mai, wöchentlich immer dienstags, jeweils von 
10.00 –16.00 Uhr, Hilfe angeboten für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen.
Ansprechpartnerin ist Frau Schäfer, Telefon: 0163 612 8011

Wir laden ein zu unserem 4. Gospelkonzert: Und jetzt…

10. Mai 2014 in der Kath. Kirche Hirschlanden
24. Mai 2014 in der Ev. Kirche Wimsheim

Beginn jeweils um 19.30 Uhr, Einlass ab 
19.00 Uhr, Eintritt frei.
10 Jahre Colors of Heaven: Mit dem Konzert 
am 24. Mai 2014 in Wimsheim verabschie-
den sich Ute Hofer und Sandra Körner. Nach 
10 Jahren Chorleitung stehen wir beide vor 

neuen Aufgaben.
Wir freuen uns, dass der Chor unter neuer Leitung weiter-
macht und bedanken uns bei allen, die den Chor bisher 

Sonntag, 11.5.2014, 
4.Sonntag in der Osterzeit, Ev.: Joh 10,1-10

„Weiter sagte Jesus zu ihnen: Amen, 
amen, ich sage euch: Ich bin die Tür 
zu den Schafen. Alle, die vor mir ka-
men, sind Diebe und Räuber; aber 
die Schafe haben nicht auf sie ge-
hört. Ich bin die Tür; wer durch mich 
hineingeht, wird gerettet werden; er 
wird ein- und ausgehen und Weide 
finden.“

10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Heimsheim in 
Heimsheim
10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Wimsheim und 
Friolzheim in Wimsheim
11.45 Uhr Tauffeier für Emma Leonie Martin aus Mönsheim in 
Wiernsheim
17.30 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder und ihrer Fa-
milien in Wimsheim
17.30 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder und ihrer Fa-
milien in Heimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Wiernsheim

Dienstag, 13.5.14
15.30 Andacht im Schwester-Karoline-Haus in Friolzheim
17.45 Uhr Maiandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 14.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
19.45 Uhr Maiandacht in Heimsheim, gestaltet vom Frauen-
kreis – Herzliche Einladung an alle

Donnerstag, 15.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 16.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 17.5.2014
14.30 Uhr Tauffeier von Nico Sauter in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim (in bes. Geden-
ken an Maria Stelzer und Angehörige)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 18.5.2014, 
5.Sonntag in der Osterzeit, Ev.: Joh 14,1-12
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Heimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 
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Witz verschenkt?“, lautet ein Spruch. Warum ist das so? Warum 
haben wir so viel Lust am Lästern?
Weshalb das Lästern den einen so viel Freude macht – und 
anderen oft großes Leid zufügt – dieser Frage wollen wir in 
unserem Gottesdienst nachsinnen.
Und übrigens, haben Sie schon gehört…?

Wort zur Woche

Gehört jemand zu Christus, dann ist er ein neuer Mensch. 
Was vorher war, ist vergangen, etwas Neues hat begonnen. 
(2. Korinther 5,17)

Veranstaltungen

Donnerstag, 8. Mai
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: Frühling – Bilder, 
Bibeltexte und Gedanken

Freitag, 9. Mai
10.00 Uhr Regionale Wandergruppe

Sonntag, 11. Mai – Jubilate
10.00 Uhr Gebetskreis
10.30 Uhr Light-Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr): 
„Hast du schon gehört? – Unsere Lust am Lästern“

vertrauensvoll begleitet und unterstützt haben. Dies wün-
schen wir dem Chor für die Zukunft auch unter der neuen Lei-
tung.  Ihre Ute Hofer und Sandra Körner

Runder Tisch „Kinderkirche“:

Die Kath. Dekanate Ludwigsburg und Mühlacker laden ein:
Runder Tisch „Kinderkirche“: Kindergottesdienste planen 
– vorbereiten – feiern
Eingeladen sind alle, die schon Kindergottesdienste in ihrer 
Gemeinde feiern und alle, die sich überlegen, ob sie mit Kin-
dergottesdiensten beginnen möchten.
Am Donnerstag, 15. Mai 2014, 19.30 –21.30 Uhr im Kath. 
Gemeindezentrum St. Antonius, Heiligkreuzstraße 45, 
71665 Vaihingen an der Enz (Konferenzraum, Eingang direkt 
an der Straße zum Kindergarten benützen)
Dies erwartet Sie:
•	 Erfahrungen und Tipps
•	 Vorstellung und Austausch von hilfreichen Materialien 

(gern können Sie selbst welche mitbringen)
•	 Fortbildungen für Leiter/innen von Kindergottesdiensten
•	 Büchertisch, auch zum Verkauf
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 13.5. beim Kath. Pfarramt 
St. Antonius, Telefon: 07042 5588, Fax 07042 5562, E-Mail 
StAntonius.Vaihingen-Enz@drs.de und freuen uns, wenn wir 
Sie zum Runden Tisch (notfalls auch unangemeldet) begrü-
ßen dürfen. Ruth Jochemko, Leiterin des Kinderkirche-Teams St. 
Antonius, Christoph Knecht, Dekanatsreferent

Zum Nachdenken: 

„Geh hoffnungsvoll deinen Träumen nach. 
Sie sind ein Teil von dir, und niemand soll sie dir nehmen.“ 
(Katerine Trobisch Stewart)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

„Hast du schon gehört?“ –  
Unsere Lust am Lästern

„Hast du schon gehört?“ – wer hätte diese Frage nicht schon 
einmal gestellt. Meist folgt darauf eine delikate, unmögliche 
oder „voll krasse“ Geschichte – natürlich nicht aus dem eige-
nen Leben, sondern über einen anderen Menschen, der sich 
nicht wehren kann. „Lieber einen Freund verloren, als einen 
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E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 11.05.,15.00 Uhr
Schwieberdingen – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag,11.05., 13.15 Uhr
Schafhausen – Mönsheim

D-Junioren 1
Samstag, 10.05., 13.30 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Höfingen

D-Junioren 2
Samstag, 10.05., 13.30 Uhr
Heimerdingen – Friolzheim/Mönsheim

E-Junioren 2
Donnerstag, 08.05., 17.30 Uhr
Friolzheim/Mönsheim – Sersheim

F-Junioren
Sonntag, 11.05.,13.00 Uhr
Spieltag in Warmbronn

Bambinis
Sonntag, 11.05., 09.00 Uhr
Spieltag in Weissach

Berichte

Aktive 1

Mönsheim – TSV Flacht 2:2 (1:0) 
Bei herrlichem Wetter war an diesem Wochenende der Nach-
bar aus Flacht zu Gast.
Das Spiel begann ausgeglichen ohne nennenswerte Aktionen 
auf beiden Seiten mit etwas mehr Ballbesitz des Tabellen-
zweiten. Doch wir hielten gut dagegen und waren aggressiv 
in den Zweikämpfen und so war für den Gegner meistens am 

10.30 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule
anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 13. Mai
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach: Myanmar und 
Burma – Ein Reisebericht von Reinhold Grotz
19.30 Uhr Sitzung der Bezirkskonferenz

Mittwoch, 14. Mai
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach: Sterntaler Puppenbühne
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Samstag, 10.05. 
8.15 Uhr Ausflug des Bezirksmännerchors nach Schw.-Hall, 
Wackershofen und weiteren Höhepunkten.
Abfahrt bei der Kirche in Horrheim um 8.15 Uhr.
(nur nach vorheriger Anmeldung)

Sonntag, 11.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst, Muttertag

Montag, 12.05. 
19.30 Uhr Probe des Kammerchores in S.-Zuffenhausen
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft

Mittwoch, 14.05. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer 
Kirche recht herzlich eingeladen.

Vereine

SpVgg Mönsheim
Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
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E-Junioren

Erfolgreicher Rückrundenstart
Am 3. Mai sind unsere E-Jugendmannschaften erfolgreich in 
die Rückrunde gestartet.
Die E1 hat beim TSV Nussdorf ein tolles Fußballspiel gezeigt 
und mit 8:2 gewonnen. Die E2 hat ebenfalls in einem span-
nenden Fußballspiel mit 4:3 beim VfR Sersheim II gewonnen. 
Damit sind beide Teams toll in die Rückrunde gestartet. Glück-
wunsch.

Am Donnerstag, dem 8. Mai spielt die E2 ein Nachholspiel. 
Spielbeginn ist 17.30 Uhr in Friolzheim. Es geht erneut gegen 
den VfR Sersheim II. Mit einem weiteren Sieg können sich un-
sere Jungs auf dem zweiten Platz bestätigen.
Spannend wird es am Donnerstag, dem 15. Mai. Unsere bei-
den E-Jugendmannschaften treffen dann, ab 18.00 Uhr in 
Friolzheim, auf Kleinsachsenheim I und II. Jetzt hat vor allem 
unsere E1 die Möglichkeit die bisher einzige Niederlage wett-
zumachen und damit Kleinsachsenheim vom ersten Platz zu 
verdrängen.

Bambinis Feldspieltag am 04.05.

Super Leistung unserer Bambinis beim Spieltag in Ster-
nenfels
Beim Spieltag in Sternenfels zeigten unsere Bambinis wie-
der tollen Fußball, es wurde schön gepasst und zahlreiche 
Torchancen erspielt. Gegen die Teams aus Hohenhasslach, 
Vaihingen, Sternenfels 2 und Lomersheim konnten wir gewin-
nen, gegen Ludwigsburg und Markgröningen erreichten wir 
ein Unentschieden, nur im letzten Spiel gegen Sternenfels 1 
gingen uns die Kräfte etwas aus und wir mussten leider eine 
knappe Niederlage hinnehmen. Insgesamt erreichten wir ein 
Torverhältnis von 27:6 Toren.
Super Bambinis, dies war wirklich eine „Spitzen-Leistung“. 
Weiter so!

Es spielten: Marlon Garrizzo, Luca Scheier, Tim Klingel, Sebas-
tian Bauer, Luca Bauser, Marius Heinzelmann, Paul Murschel, 
Minh Duc.

Geänderter Termin  
für die Pilates-Fortgeschrittenen !

Am Montag, den 19. Mai treffen wir uns schon um 17.30 Uhr.
Denkt bitte daran! 
Claudi

Sechzehner Schluss. Leider mussten wir früh auswechseln, 
Benni Ulmer hatte sich verletzt und wird uns wahrscheinlich 
nächste Woche fehlen. (Gute Besserung)!
Wir spielten trotzdem munter mit und hatten auch unsere Ge-
legenheiten einen Treffer zu erzielen. Nach einer Standardsi-
tuation stand Andi Kotschner am langen Pfosten goldrichtig 
und netzte zum viel umjubelten 1:0 ein.
Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause.
Nach dem Wechsel übernahm erst einmal Flacht die Initiative 
und setzte unsere Abwehrreihe unter Druck ohne zu echten 
Chancen zu kommen.
Wir machten dies besser und so war es Fabi Steiner der nach 
einem Markus Schmidt Freistoss seine Haarpracht ans Leder 
bekam und so zum 2:0 einköpfte.

Der Jubel war kaum verflogen, da zeigte der Schiedsrichter 
nach einem Eckball auf den Elfmeterpunkt. Nach diesem omi-
nösen Elfmeterpfiff, bei dem keiner so richtig wusste warum 
und wofür, verkürzte Flacht auf 2:1.
Nun ließen wir uns in die Defensive drängen, blieben aber 
trotzdem über Konter gefährlich. Auch eine rote Karte für 
Flacht gab uns nicht die Sicherheit im Pass- und Aufbauspiel.
Und so kam wie es kommen musste, der Gast glich in der 75 
min zum 2:2 aus.
Nun wollte jeder das Spiel gewinnen und es ging hin und her. 
Wir hatten hochkarätige Konterchancen die wir leider nicht 
nutzten und Flacht hatte noch einen Pfostenschuss aus einer 
Abseitsposition die aber nicht geahndet wurde. Hinzu kamen 
eine Ampelkarte für unsere Farben und die 12 minütige Nach-
spielzeit des in der ersten Hälfte gut pfeifenden Schiedsrich-
ters.
Leider konnten wir keinen Treffer mehr erzielen und so blieb 
es beim 2:2.
Zwei verschenkte Punkte nach dem Spielverlauf gesehen, die 
noch hätten wichtig sein können.
Einen Dank gilt an die vielen Zuschauer.
Nächste Woche geht es zum Spitzenreiter nach Schwieberdin-
gen.
Wäre schön wenn einige Zuschauer uns bei diesem schweren 
Spiel unterstützen würden.

Spielergebnisse D-Junioren

Ditzingen – Friolzheim/Mönsheim 1� 9:0 
Weil der Stadt/Malmsheim – Friolzheim/Mönsheim 2� 4:0 
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CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Schwimmtreff

Aufgrund einer Schwimmveranstaltung bleibt das Hallenbad 
Mühlacker am 9. + 10. Mai geschlossen, deshalb muss unser 
Schwimmtreff in dieser Woche leider pausieren.
Wir treffen uns das nächste Mal wieder am Freitag, 16. Mai, um 
17.00 Uhr auf dem Marktplatz.

Bibelabend

Zum Bibelabend am Sonntag, 11. Mai, um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus laden wir herzlich ein. Markus Kersten, Prediger 
der Liebenzeller Gemeinschaft, hält die Bibelarbeit zum Mo-
natsspruch Mai (Galater 3,28). Vor dem Bibelabend laden wir 
um 19.30 Uhr zum Gebetstreff ein.

Eichenkreuzfußball

Am vergangenen Sonntag war unsere Mannschaft zu Gast in 
Renningen, wo wir gegen Malmsheim spielten. Nach einem kur-
zen Impuls über „das Gewinnen“ und einer 15-minütigen Verspä-
tung ertönte doch noch der Pfiff und das Spiel begann!
Wir spielten wie gewohnt sehr stark nach vorne und hatten nach 
hinten wenig zu tun. In der 15. Spielminute erzielte dann Joel 
Baumgärtner das 1:0. Doch diese Führung hielt keine 5 Minuten 
an, da kassierte unser Team einen unglücklichen Ausgleichstref-
fer. Man zeigte aber darauf die direkte Antwort und ging durch 
einen sehenswerten Schuss von Samuel Bentel erneut mit 2:1 in 
Front. Doch der Gegner antwortete prompt mit einem schnellen 
Konter, der zum erneuten Ausgleich führte. Danach mussten wir 
sogar den 2:3 Rückstand nach einem Freistoß hinnehmen. Kurz 
vor der Halbzeit brachte uns dann ein treffsicherer Joel Baum-
gärtner mit seinem 2. Treffer zurück ins Spiel.
Nach der katastrophalen 1. Halbzeit, wo das 3:3 auch ein Ender-
gebnis hätte sein können, spielten wir wie ausgetauscht. Man 
investierte mehr nach vorne und behielt die Oberhand im Mittel-
feld. In der 60. Spielminute erzielte dann Philipp Bürle wieder mal 
ein tolles Freistoßtor zum 4:3 unserer Farben. Anschließend legte 
man das 5:3 nach. Nach einer schwach ausgeführten Ecke muss-
ten wir den 2. Kontertreffer zum 5:4 hinnehmen. Den Endstand 
zum 6:4 setzte dann um 21.00 Uhr nicht die Dunkelheit (es gab 
kein Flutlicht), sondern Philipp Bürle durch einen verwandelten 
Foulelfmeter. FAZIT: Nach einer sehr schwachen Defensivarbeit 
wirkten die richtigen Worte in der Halbzeit und man spielte wie 
ein verdienter Tabellenführer! Am kommenden Sonntag geht 
es zum Gipfeltreffen nach Herrenberg, wo wir gegen einen sehr 
starken Gegner mit nur 45 Minuten nicht bestehen werden!

Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff

Was ist das Deutsche Sportabzeichen?
Ein offizieller Orden, verliehen für beson-
ders gute körperliche Fitness. Vergeben wird 
er vom Deutschen Olympischen Sportbund 
(DOSB), je nach Leistung in Gold, Silber oder 
Bronze.
Bis zu eine Million Menschen legen das Abzei-

chen jährlich ab!
So können auch Sie den „Fitness-Orden für jedermann“ 
bekommen:

Was muss ich dafür tun? 
Innerhalb eines Kalenderjahres müssen Sie Prüfungen in vier 
Sport-Disziplinen ablegen, je eine aus den Kategorien Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Was Sie leisten 
müssen, ist je nach Alter und Geschlecht unterschiedlich. Für 
jede Kategorie stehen vier Sportarten zur Auswahl.

Wer kann das Sportabzeichen machen? 
Jeder ab sechs Jahren. Auch für Menschen mit Behinderungen 
gibt es je nach Art und Grad der Einschränkung eigene Klas-
sen. Um mitzumachen, müssen Sie kein Mitglied im Sportver-
ein sein.

Wozu brauche ich das Abzeichen? 
Es ist ein Ansporn, Ihr persönliches Trainingsziel zu erreichen 
und auch im Alter fit zu bleiben.

Brauche ich eine ärztliche Voruntersuchung?
Sie wird empfohlen, wenn Sie über 40 sind und sich zum ers-
ten Mal auf das Sportabzeichen vorbereiten oder beimTrai-
ning Beschwerden haben. Wenn Sie das Abzeichen jedes Jahr 
machen, sollten Sie regelmäßig zum Sportarzt gehen: unter 
40 Jahre alle fünf Jahre, über 40 Jahre alle drei Jahre.

Wo kann ich trainieren? 
Überall, aber in Gruppen und mit Anleitung macht es mehr 
Spaß! Adressen in Ihrer Nähe finden Sie z. B. beim Deutschen 
Sportbund (www.dosb.de).

Der Sportabzeichen-Treff der SpVgg Mönsheim bietet 
Ihnen jeden Montag ab 18.30 Uhr auf dem Sportgelände 
Appenberg die Möglichkeit, selbständig oder unter An-
leitung zu trainieren.
Abnahmetermine: 2., 9.,16., 30. Juni, sowie jeder Montag im Juli.
Weitere Termine werden an dieser Stelle noch bekannt gegeben.

Stützpunktleiter
Walter Knapp
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Am Ende hatte die Mannschaft TVP Maxis die Nase vorn und 
wurde verdienter Turniersieger.

  1.	TVP Maxis
  2.	Die Volleyfantastischen 1
  3.	Cognito Ergo Boom 1
  4.	Sechs Richtige plus Zusatzzahl
  5.	Cognito Ergo Boom 2
  6.	Die Mesemer
  7.	Sparkasse Pforzheim/Calw
  8.	Die Volleyfantastischen 2
  9.	Ispringer Netzroller
10.	Betreutes Wohnen
11.	Trumpf Volley

Ein riesengroßes Dankeschön geht an unser Küchenteam um 
Anita, Karin und Torsten und den vielen Helfern, ohne die un-
ser Turnier nur halb so viel Spaß gemacht hätte.  E.U.

Weibliche U-13 zeigen tolles Volleyball

Sonntagmittag und die Reise geht voller Erwartung nach 
Wannweil zu unserem Vorletzten Spieltag.
Im ersten Spiel erwischten unsere zweite Mannschaft einen 
guten Start gegen Tübinger Modell und ging souverän mit 7:2 
in Führung. Nach einer Angabenserie unseres Gegners verlo-
ren wir den Faden und gratulierten dem Gegner zum verdien-
ten Sieg. In den anschließenden Spielen gegen Wannweil und 
Bickelsberg waren wir die technisch bessere Mannschaft, den-
noch konnten wir nur knapp aber verdient gewinnen.

Unsere dritte Mannschaft spielte sehr routiniert und zwang 
dem Gegner ihre Spielweise auf. Der Erfolg waren zwei souve-
räne Siege gegen Bickelsberg und Tübinger Modell 3, wobei 
wir im letzten Spiel gegen Tübinger Modell 1 das Nachsehen 
hatten, aber wir zeigten welches Potenzial in uns steckt.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

VLW-Grundschulprojekt erfolgreich gestartet

Gemeinsam mit dem Volleyballverband und der Grundschule 
in Mönsheim veranstalteten wir das VLW-Grundschulprojekt 
in der Appenbergsporthalle mit den Dritt- und Viertklässlern 
der Appenbergschule Mönsheim.

Sehr viel Wert wurde auf die richtige Pritschtechnik, dem Spaß 
am Spiel und die richtige Stellung zum Ball gelegt. Mit großer 
Begeisterung gingen die Schüler ans Werk und versuchten 
bei vielen verschiedenen Übungen den Ball optimal über das 
Netz zu befördern.
Insgesamt war es sehr lehrreich und wir hoffen den ein oder 
anderen für unsere Sportart begeistern zu können.
Ein großes Dankeschön geht an unseren Verband und Herrn 
Öder für ihr großes Engagement, dass dieses Projekt ermög-
licht wurde.  E.U.

Freizeitturnier mit vielen zufriedenen Gesichter

Insgesamt 11 Mannschaften fanden trotz Brückentag den 
Weg in die Appenbergsporthalle und hatten ihren Spaß bei 
vielen actionreichen und spektakulären Abwehraktionen, ge-
paart mit dynamischen Angriffsaktionen.
Die Teams waren ausgeglichen besetzt, somit gab es bei aller 
Lockerheit auch viele heiß umkämpfte Spiele, wobei der Spaß 
immer im Vordergrund stand.
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Handharmonika-
Spielring Mönsheim

Einladung  
zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung 2014

Die diesjährige Versammlung des Handharmonika Spielring 
Mönsheim findet am Montag, 12. Mai 2014 um 19.30 Uhr im 
alten Rathaus (Pforzheimer Str. 1) statt.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind hiermit herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:

  1.	 Begrüßung u. Bekanntgabe der Tagesordnung
  2.	 Bericht 1. Vorstand
  3.	 Bericht Schriftführer
  4.	 Bericht Kassier
  5.	 Bericht Kassenprüfer
  6.	 Bericht Dirigent
  7.	 Entlastung der Vorstandschaft
  8.	 Wahlen: 1. Vorstand, Kassier und ein Kassenprüfer
  9.	 Jahresprogramm 2014
10.	 Anträge
11.	 Verschiedenes (Anregungen/Fragen der Mitglieder)

Schriftführer

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

BUND OG Heckengäu 
Streuobstblütenspaziergang

Die BUND Ortgruppe Heckengäu veranstaltet am 10. Mai 
2014 in Heimsheim eine Streuobstblütenführung.

Zum Schluß gab es für beide Mannschaften Lob und Anerken-
nung vom Trainer und unseren mitgereisten Zuschauern, denn 
die Mädels zeigten schönes Volleyball und den Spaß am Spielen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Fahrerin, Zuschauerin 
und „Schiedsrichterin“!  E.U.

Tennis-Club
www.tc-moensheim.de

Verbandsspieltermine

Am kommenden Wochenende beginnen bereits die Ver-
bandsspiele.
Samstag, 10.5.
12.00 Uhr Herren 40 – TA SV Böblingen 3
14.00 Uhr Herren 60 – TA SV Böblingen 1
14.00 Uhr SPG TC Gäufelden/Nebringen 2 – Damen 40
14.00 Uhr TC Weil im Schönbuch 1 – Damen 50
Samstag, 11.5.
10.00 Uhr TA SV Böblingen 4 – Herren
Die Spieler würden sich über zahlreiche Unterstützung durch 
unsere Vereinsmitglieder freuen.
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Die FWG-Gemeinderatskandidatinnen  
und -kandidaten im Gespräch

Samstag, 10.05.2014 ab 10.30 Uhr vor der Alten Kelter
Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein, in 
ungezwungener Atmosphäre und einem kleinen Imbiss mit 
den Kandidatinnen und Kandidaten der FWG zur Wahl am 
25.05.2014 ins Gespräch zu kommen.

– Thomas Bentel
– Doris Buderath
– Stephan Damm
– Norman von Gaisberg
– Stefanie Haindl
– Theresa-Marie Hautsch
– Walter Knapp
– Michael Krug
– Michael Lindner
– Rüdiger Nübel
– Andreas Reinhold
– Kornelia Stahl

freuen sich auf Ihr Kommen und werden mit Ihnen über unse-
re Aufgabengebiete, die bisherige und zukünftige Gemeinde-
ratsarbeit diskutieren und zu all Ihren Fragen Rede und Ant-
wort stehen.
Ihre FWG

Aus den Nachbargemeinden

NABU Pforzheim und Enzkreis

Vom Klinikum zum Stadtgarten

Ein natur- und vogelkundlicher Spaziergang mit Gerhard Vö-
gele, Ehrenvorsitzender der Ortsgruppe des NABU Pforzheim 
und Enzkreis
Der NABU Pforzheim und Enzkreis lädt alle Vogelfreunde und 
Naturinteressierte zu einem Spaziergang am Samstag, den 10. 
Mai, vom städtischen Klinikum zum Stadtgarten in Pforzheim 
ein. Das Gebiet ist mit seinen vielen Tier- und Pflanzenarten ein 
wichtiger Bestandteil des innerstädtischen Biotopverbundsys-
tems. Der Spaziergang beginnt um 8.00 Uhr im Eingangsbe-
reich der Altstadtkirche und dauert etwa zwei Stunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Treffpunkt: Parkplatz der Kath. Kirche Heimsheim um 
17.00 Uhr. Dauer ca. 2 Stunden.
Falls vorhanden bitte Ferngläser mitbringen.
Monika Neub und Marin Häcker werden Sie über die Entste-
hung, Bedeutung sowie über die Flora und Fauna dieses in 
Mitteleuropa einzigartigen Lebensraumes informieren.
Mit etwas Glück können wir den diesjährigen Vogel des Jah-
res, den „Grünspecht“ hören und vielleicht auch beobachten.
Informationen bei Martin Häcker unter 07033 33970.
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

Parteien

Bürgerliste Mönsheim

Einladung

Am Freitag, den 9. Mai findet um 20.00 Uhr in der „Alten 
Kelter“ die Kandidatenvorstellung der Bürgerliste Möns-
heim statt.

Dazu laden wir alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich 
ein.
1.	 Begrüßung
2.	 Vortrag kommunaler Themen
	 – Rückblick 1994 –2014
	 – Aktuelles
	 – Zukünftiges 2014 –2019
3.	 Persönliche Kandidatenvorstellung
4.	 Fragerunde/Diskussion
5.	 Ausklang

Zur Wahl stellen sich am Sonntag, den 25. Mai 2014, in alpha-
betische Reihenfolge die 12 BLM Kandidaten:

  1	 Baumgärtner, Joachim 
  2	 Eder, Paul 
  3	 Fischer, Gunter 
  4	 Fritsch, Birgit 
  5	 Fuchs, Andreas 
  6	 Hartmann, Lutz 
  7	 Knapp, Ewald 
  8	 Kolb, Sonja 
  9	 Kuhnle, Hans 
10	 Müller, Tanja
11	 Reusch, Simone
12	 Schreiber, Heinz

Nutzen sie bitte auch die Briefwahl.
Ihre BLM-Kandidaten und Kandidatinnen
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Landfrauenverein Wimsheim

Vortrag „Alptraum –  
ein Sommer als Sennerin auf einer Schweizer Alm“

Montag,12.05.14 – um 20.00 Uhr im Vereinsraum (Mühlweg 2, 
Wimsheim)
Ein interessanter Abend im Zeichen der Berge…

Referentin: Kerstin Krauter, Ludwigsburg, Dipl.-Agraringenieurin
Für Mitglieder kostenfrei – Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen und zahlen nur 2 € Unkostenbeitra

Landfrauen bei Facebook 
www.facebook.com/landfrauenwimsheim

Die Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des Landfrauenverbands Württemberg-Ba-
den e. V. statt.

MSC Strudelbachtal
im ADAC e.V. – BMX

Dritte bundesweite „Stunde der Gartenvögel“

Zum zehnten Mal ruft der NABU dazu auf, zwischen dem 9. 
und 11. Mai eine Stunde lang Vögel in Parkanlagen, im Garten 
oder auch vom Balkon aus zu einer beliebigen Stunde an ei-
nem der genannten Tage zu zählen.
Um Doppelzählungen zu vermeiden, darf nur die  höchste  
Anzahl von Vögeln notiert und gemeldet werden, die sich 
gleichzeitig beobachten ließ. Die Gleichzeitigkeit ist wichtig, 
denn sonst würden Vögel, die innerhalb der Stunde immer 
wieder in den Garten rein- und rausfliegen, irrtümlich mehr-
fach gezählt.
Die Ergebnisse fließen in die Schutzbemühungen für die ein-
zelnen Vogelarten ein. Je mehr Menschen sich beteiligen, des-
to aussagekräftiger sind die Ergebnisse.
Beobachtungen können per Post an den NABU, „Stunde der 
Gartenvögel“, 10469 Berlin oder im Internet unter www.stun-
de-der-gartenvoegel.de gemeldet werden. Dort gibt es auch 
weitere Zähl- und Bestimmungshilfen.
Am 10. und 11. Mai können Meldungen auch unter der kos-
tenlosen Rufnummer 0800-1157-115 erfolgen.
Meldeschluss ist der 19. Mai 2014. Unter den Teilnehmer wer-
den zahlreiche Preise ausgelost, darunter ein Trekkingrad, 
Einkaufsgutscheine, Nistkästen, CDs und Vogelbestimmungs-
bücher. Unter den Online Teilnehmern werden zusätzlich 200 
Handyklingeltöne mit Vogelstimmen verlost

Kreisseniorenrat
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Was sonst noch interessiert

Teure Superfrüchte bewirken keine Wunder

Bonn – Ihre Namen klingen exotisch, ihr Preis ist hoch: Super-
früchten wie Acai, Acerola, Goji oder Noni werden wahre Wun-
derwirkungen nachgesagt. Ein wissenschaftlich fundierter Be-
leg dafür lässt sich allerdings kaum finden.
Acai kommen vom Amazonas. Die zu den Rosengewächsen 
gehörende Acerolakirsche stammt aus Mexiko. Die Kaffee-
Verwandte Noni zog über Hawaii in tropische Hausgärten 
ein. Von der im Himalaya heimischen Gojibeere soll schon 
Buddha gegessen haben. Die Acerola gilt als die Pflanze mit 
dem höchsten Gehalt an natürlichem Vitamin C überhaupt. 
Deshalb wird ihr ein breites Wirkungsspektrum zugeschrie-
ben. Sie sei für Vorbeugung und Therapie vieler Erkrankungen 
„unverzichtbar“, erläutert Heinrich Stevens der Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung in Bonn. Er listet unter an-
derem Diabetes, Herz- und Kreislauferkrankungen auf.
Dank der Globalisierung sind die Beeren mittlerweile fast 
überall zwischen Nordamerika und Europa zu bekommen. 
„Weil sie hochempfindlich sind, gibt es sie aber so gut wie 
nie frisch“, sagt Hilke Steinecke, Biologin im Palmengarten in 
Frankfurt am Main. Stattdessen werden sie als Saft oder Pulver 
importiert. Die Verarbeitung eines Lebensmittels kann eine 
mögliche gesundheitliche Wirkung beeinflussen. „Viele Stoffe 
stecken in der Schale. Beim Apfelschälen werfe ich auch Teile 
des Schutzes weg“, gibt Bernhard Watzl, Professor für Physiolo-
gie und Biochemie der Ernährung am Max-Rubner-Institut in 
Karlsruhe, ein Beispiel dafür. Die auch als indische Maulbeere 
bekannte, enzymreiche Noni-Frucht gelte vor allem in Austra-
lien als Schönheitsfrucht, sagt Sarah Schretzmaier, Leiterin des 
Kompetenzteams Ernährung im Deutschen Wellness Verband. 
Ein Glas pro Tag aktiviert angeblich den Stoffwechsel und 
schützt vor Falten. Die kleinen Goji-Beeren werden wie Rosi-
nen in getrockneter Form angeboten. Ein Tütchen kann um 
die zehn Euro kosten. Die erhoffte Wirkung der Superfrüchte 
verlangt außerdem Ausdauer: Täglich und langfristig müsste 
der Konsum sein. Blind vertrauen sollten Verbraucher den ver-
heißungsvollen Versprechungen ohnehin nicht. Es mangele 
schlicht an kontrollierten Studien am Menschen, betont Watzl. 
Er sagt aber auch: „Früchte haben ein spezielles Spektrum an 
Inhaltsstoffen wie sekundäre Pflanzenstoffe, die die Gesund-
heit beeinflussen.“ Dazu gehören generell Polyphenole, Anti-
oxidantien wie die Vitamine C und E sowie Mineralstoffe. Po-
lyphenole haben in den Pflanzen eine funktionelle Wirkung, 
indem sie sie zum Beispiel vor Schädlingen schützen. „Weil wir 
uns in Millionen Jahren in Abhängigkeit von Pflanzen entwi-
ckelt haben, wirken Polyphenole auch auf uns“, erläutert er.
Ob Acai und Co. unbedingt gesünder sind als anderes Obst, 
bezweifelt er allerdings: „Die helfen so viel wie der Apfel, die 
Orange.“ Und heimische Heidelbeeren enthalten nach An-
gaben des Max-Rubner-Instituts sogar mehr Magnesium als 
etwa Acai.� mag

Sonstiges

Auch 2014 wird der Landwirtschaftspreis für un-
ternehmerische Innovationen (L•U•I) vergeben!

Noch bis 30. Juni bewerben!   Bereits zum 18. Mal wird im Jahr 
2014 der L•U•I vergeben. Bewerben können sich alle landwirt-
schaftlichen Betriebe und Unternehmen oder solche, die in 
beispielhafter Weise im vor- und nachgelagerten Bereich mit 
der Landwirtschaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe 
der Gastronomie, des Handwerks oder des Handels sein oder 
aber Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit heraus-
ragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirtschaft, 
Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden 
unterschieden. Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert 
und wird von der ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württem-
bergischen Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den 
L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen Landjugend-
verbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und 
Bauernverbänden sowie der Universität Hohenheim.   Bewer-
bungsschluss ist der 30. Juni 2014
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.
lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. Dort fin-
den Sie auch Beispiele von L•U•I – Siegern der letzten Jahre. 
Ansprechpartner ist Alexander Seibold vom Bund Badischer 
Landjugend: 0761 27133552 oder alexander.seibold@blhv.de
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Bestattungsunternehmen

Trauerfall

    
      Was ein Mensch 

an Gutem in die Welt hinausgibt,

geht nicht verloren.

Albert Schweitzer

Stellenangebot Verschiedenes

Ausbildungsplatz m/w
ab Herbst 2014 frei

für den Beruf Drucker
(Flachdruck/Digitaldruck)

Bewerbungen bitte nach Möglichkeit zunächst per 
Mail an info@printsystem.de oder durch persönliche Abgabe

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de

des Redaktionsbüros für das Amtsblatt

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
Freitag

8.00 – 16.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns 
selbstverständlich gerne faxen und E-Mails schreiben.

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de

 D as schönste  Denkmal, 
  das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen
                  der Mitmenschen.

        Albert Schweitzer

Nun schlumm‘re sanft in Gottes Frieden.
Gott lohne dich für deine Müh‘,

ob du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Herta Bürk
geb. Peikert

*26.5.1938  † 2.5.2014
Wir werden dich immer in unseren Herzen behalten.

In stiller Trauer
Ines Bürk
Jutta und Dieter Etzel mit Susan
Traudl Repnak mit Familie
Liesel Dahl mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, 
den 12. Mai 2014 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Möns-
heim statt. Ein Kondolenzbuch liegt auf.
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SCHNEIDER
FENSTERBAU

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   6 28.03.13   11:29

Geschäftsanzeigen
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Kino-Center Weil der Stadt vom 08.05.– 14.05.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Bad Neighbors
(ab 12)

Die Schaden- 
freundinnen
(empf. ab 10)

Ride along
(ab 12)

A Long Way Down
(ab 12)

Lego Movie
(o.A.)

Rio 2 –  
Dschungelfieber
(o.A.)

Bibi & Tina
(o.A.)

The Amazing Spiderman 2 
– Rise of Electro
(ÜL/ab 12)

Petterson  
& Findus – Kleiner 
Quälgeist, große 
Freundschaft (o.A.)

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Sa/So� 17.30 Sa� 15.00 So� 15.15
Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30 Sa/So� auch 17.30 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15
Sa/So� auch 15.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand (ab 12)  Fr-So  20.15
Filmmanufaktur  Mi  20.00

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Geschäftsanzeigen
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Ihre Kandidaten für die Kreistagswahl am 25. Mai 2014

Christa P sterer
Heimsheim, 68 Jahre,
Dipl.-Verwaltungswirtin (FH)
verheiratet
Mitglied des Kreistags seit 1984
Stv. Vorsitzende der CDU-Kreis-
tagsfraktion

Robin Schrafft
Wimsheim, 20 Jahre,
Student im Bereich Mechatronik 
an der FH Pforzheim, ledig

Michael Seiß
Friolzheim, 45 Jahre,
Diplom-Verwaltungswirt (FH),
Bürgermeister der Gemeinde 
Friolzheim seit 2002
verheiratet, zwei Kinder
Mitglied des Kreistags seit 2004

Walter Ruppert
Wiernsheim, 57 Jahre,
Polizeibeamter
verheiratet

Beatrix Kopahnke
Wiernsheim, 53 Jahre
Dipl.-Ingenieurin Architektur
zwei erwachsene Kinder

Dr. Uwe Braun
Heimsheim, 51 Jahre,
Diplom-Ingenieur Elektrotechnik
verheiratet, vier Kinder

Mario Weisbrich
Wurmberg, 41 Jahre,
Diplom-Verwaltungswirt (FH)
Bürgermeister der Gemeinde 
Wimsheim seit 2010
verheiratet, drei Kinder

Ferry Kohlmann
Friolzheim, 34 Jahre,
IT-Berater
verheiratet, zwei Kinder

Margit Stähle
Mönsheim, 50 Jahre,
Technische Verwaltungsfach-
angestellte

Weitere
Informationen
 nden Sie in
unserem
Wahlprospekt 
und unter
www.cdu-
fraktion-
enzkreis.de

Parteien

Geschäftsanzeigen

www.carlo-schmid-schule.de/pforzheim
Tel. 07231 2800370

Carlo Schmid Schule Pforzheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Bleichstraße 81 · 75173 Pforzheim
css-pforzheim@internationaler-bund.de

� Abitur, FH-Reife, Mittlere Reife, Hauptschulabschluss
� in Vollzeit oder berufsbegleitend

Alle Bildungsangebote finden Sie auf
unserer Website!

Infoabend am Mittwoch, 
14. Mai, 18.00 Uhr

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

Das Magazin unserer Region
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Ein kluger Zug
 für den Enzkreis!

Liebe Mönsheimerinnen, liebe Mönsheimer.

Wir möchten uns im Enzkreis mit Engagement und
Bürgernähe für unser Heckengäu einsetzen. Bitte
schenken Sie bei der Kreistagswahl am 25. Mai 2014
sowohl dem Mönsheimer Vertreter der FWV,
Norman Freiherr von Gaisberg, als auch uns Ihr
Vertrauen mit Ihren Stimmen

Wir würden uns darüber sehr freuen.

 Ellinor Schmidt  Michael Welsch
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Veranstaltung

Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32


